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60 Jahre Rotes Kreuz.
Zur Gedenkfeier in Wiesbaden vom 25. bis 27. Okt.

Am 22. August 1864 wurde die Genfer Kon¬
vention unterzeichnet. Dies ist der Geburtstag des
Roten Kreuzes. Sein 60jähriges Jubiläum, das in
Deutschland bereits im August und September ge¬
feiert wurde, wird nun auch in Wiesbaden in den
Tagen vom 25. bis 27. Oktober mit einer Reihe
Würdiger Veranstaltungen begangen werden . Der
50. Gedenktag fiel in den Ausbruch des Welt¬
krieges, der das Rote Kreuz in allen Ländern
mitten in die aufopferndste Tätigkeit stellte, die
zu einer festlichen Rückschau keine Gelegenheit bot.

Tage des Gedenkens an den Ursprung zu
begehen, braucht durchaus nicht müssig oder
historische Eitelkeit zu sein. Man kann aus solchem
Erinnern eine nach vorwärts gerichtete, verstärkte
Tatkraft gewinnen. Dann nämlich, wenn der Blick
nach dem Beginn einer Bewegung eine Geschichte
des Wachsens aus winzigem Keim entrollt.

Das Arbeitsfeld des Roten Kreuzes blieb von
Anfang an nicht nur auf den Hilfsdienst für die
Verwundeten auf dem Schlachtfelde beschränkt.
Aus brüderlichem Hilfssinne heraus entwickelte es
bald eine vielfältige Fürsorgetätigkeit , die sich in
den Frauenvereinen  organisiert und die dem
Sanzen Volke ohne Ansehen der Partei , des Standes
Und der Konfession dient.

Heute bedeutet das Zeichen des Roten Kreuzes
allgemein ein Hoffnungszeichen in jeder Not. Es
'st — ganz zu schweigen von der tausendfältigen
Eeidenslinderung, die es tatsächlich auf allen Gebieten
spendet —in der ganzen Welt zum Ausdruck des
Glaubens des Menschen an den Menschen geworden,
des Hilfsbedürftigen an den Hilfsbereiten. Zeichen
der Zuversicht, dass in aller Zerspaltung und
Verfeindung doch eine reine Tatkraft ursprünglicher
Rerzen möglich ist, die für den Notleidenden über
u»e Getrenntheiten hinüberreicht.

So bauen sich die Satzungen des Deutschen
Roten Kreuzes auf folgenden Grundsätzen auf:

„Alle deutschen Männer und Frauen ohne Unter¬
schied des Standes , des religiösen Bekenntnisses
Und der politischen Gesinnung“ als Mitarbeiter zu

gemeinsamem Wirken zu gewinnen für die Tätigkeit
des Deutschen Roten Kreuzes „auf allen Arbeits¬
gebieten, deren Zweck die Verhütung, Bekämpfung
und Linderung gesundheitlicher, wirtschaftlicher und
sittlicher Not ist“.

Zu den Hauptaufgaben des Roten Kreuzes im
Frieden gehören : Die öffentliche Kranken¬
fürsorge , Seuchenbekämpfung und Gesund¬
heitsfürsorge.

Die pflegerische Gesundheitsfürsorge ist das
grosse Wirkungsgebiet der Frauenvereine . Ihre
Arbeit hat sich von vornherein auf die Fürsorge
für Kinder und hilfsbedürftige alte Leute erstreckt.
Mitte der neunziger Jahre haben alle Frauenvereine
vom Roten Kreuz im ganzen Reich die Säuglings¬
pflege und die Bekämpfung der Säuglingssterblich¬
keit auf ihr Arbeitsprogramm gesetzt.

Aus der Vogelschau des Gesamtberichts des
Deutschen Roten Kreuzes gesehen , stellt sich diese
pflegerische Fürsorge mit vorwiegend örtlichen
Tätigkeitsgebieten als eine bunte Mannigfaltigkeit
von Einrichtungen dar : Säuglingsheime, Kinder¬
gärten , Krippen, Horte, Jugend- und Studenten¬
heime, Küchen, Altersheime und im ganzen Reich
weit vorgeschoben bis in ländliche Gemeinden, oft
entfernt von Arzt und Apotheke die Gemeindepflege¬
stationen — die äussersten Vorposten der Gesund-
heits- und Wohlfahrtspflege.

Der Gesamtbestand des Deutschen Roten
Kreuzes an Anstalten betrug am 1. April 1924:
84 Kranken- und Mutterhäuser , 44 Säuglingsheime,
78 Kinderheime, 42 Altersheime, 35 Erholungs¬
heime.

Aus der Geschichte des segensreichen Wirkens
des Roten Kreuzes ist wiederum erkennbar , zu
welcher Macht die Zusammenarbeit aller Kräfte führt—
es ist eine Mahnung, dass gerade in diesen Jubi¬
läumstagen ein jeder nach seinem Vermögen dazu
beisteuere , das Liebeswerk des Roten Kreuzes aus¬
zubauen und für die Zukunft zu sichern.

von Robert Schumann,  des Komponisten
dramatisches Gedicht „Manfred " für Deklamation,
Chor, Solls und grosses Orchester zur Aufführung.
Um den grossen Chor fassen zu können, ist das
Orchesterpodium wesentlich vergrössertundumgebaut
worden, so dass der Chor trefflich in Erscheinung
tritt . Die Hauptpartie ist mit dem Meisterdeklamator
Dr. Ludwig Wüllner  besetzt , in den anderen
Partien wirken mit : Anna Wüllner, Mathieu Pfeil,
Dina Sidenius, Lully Dureüil-AIzen, Karl Jaroscheck,C. Gross.

Sport
— Vom Boxen . Samson-Körner hat die Herausforderung

von George Cook angenommen. Der Kampf soll im November
im Berliner Sportpalast zum Austrag kommen. Ferner ist
man in Londoner Sportkreisen bemüht, einen Revanchekampf
Breitensträter gegen Cook in London zustande zu bringen.
Am 2. November hat Breitensträter in Hamburg den Engländer
Fred Tovec zum Gegner.

— Tennis Deutschland -Spauien . Der Berliner Schlitt¬
schuhklub hat mit dem Sportverein Pompeyea-Barcelona ein
Abkommen getroffen, wonach beide Vereine sich in ihren
Tennisturnieren durch, die besten Spieler unterstützen . Zum
ersten Male geht in diesem Jahr der Berliner Klub nach
Spanien, wo er am 24. und , 25. Oktober in Barcelona einen
Klubkampf austrägt und im Anschluss daran sich an dem am
26. Oktober beginnenden Tennisturnier beteiligt , bei dem auch
gute amerikanische , englische, ungarische und französische
Klasse mitspielen wird. Die deutschen Vertreter Demasius,
Froitzheim, Kreuzer und Moldenhauer haben die Reise bereits
an getreten.

Aus dem Kurhaus.
Grosses Zykluskonzert am Freitag.

Wie nicht anders zu erwarten , gibt sich für das
zweite Zykluskonzert am Freitag das grösste Interesse
kund. Generalmusikdirektor Schuricht bringt in
demselben ausser der Sy m p h on i e Nr. 4 in D-moll

Neues aus der Welt
— Dr. Eckeasr und seine Mannschaft in New-York.

Die Zeppelinbesatzung unter Führung Dr. Eckeners und seiner
Offiziere war Gast des Kapitoltheaters in New-York , des
grössten Kinotheaters der Welt , das ihnen ein Festessen gab.
Als die deutschen Ehrengäste eintraten , standen die Tausende,
die das Theater füllten , auf und brachten ihnen stürmische,
nicht endenwollende Ovationen. Gezeigt wurde der erste
Film, der von der Heberfahrt über den Atlantik aufgenommen
worden war. Dr. Eckener dankte für die Begrüssung und
sagte : »Wir waren, als wir Deutschland verliessen , zweifel¬
haft , welche Begrüssung wir wohl in den Vereinigten
Staaten bekommen würden . Der Empfang, der uns zuteil
geworden ist , übertrifft jedoch alle unsere Erwartungen . Ich
hoffe, dass die deutschen und die amerikanischen Offiziere
des Zeppelin durch ihr Zusammenarbeiten dazu beitragen
werden, engere und freundlichere Beziehungen zwischen beiden
Völkern herzustellen .“

Verantwortlicher ScliiifGleiter : W . Müller,  Wiesbaden,
Spnedliistunde (Tbeaterkolonnade , Ecke Wilihelmstrasse)

voran . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Tage in Wiesbaden.
Ein sehr kritischer Beobachter des deutschen Kurlebens,
ein bekannter Zeitungsmann , der zum Studium viele Tage
sich in Wiesbaden aufgehalten hat , schreibt seinem
Weltblatt:
ln welch himmlischem Müssiggang lassen sich

^age in Wiesbaden verbringen ! Eine Stadt , wie
beschaffen zu flanieren, Läden zu betrachten,Menschen
211 studieren , auf einer Bank am Wege die Zeitung
2U lesen. Bewegung ist überall und jede Minute
jührt neue Gesichter, schöne Frauen, lustwandelnde
Backfische heran . Speise im Kurhaus zu Mittag,
"licke in den Park ! Hernach, jenseits des Weihers,
^stwandele durch einen der schönsten idillischen
Ĵ rks . Kaffee noch im Freien, in farbigster
Gesellschaft, stetes Kommen und Gehen, „hoch-
'uteressant “, auch „ lehrreich und pikant“. Und nun
.‘'ehe mit abgewendetem Blick, suche die Einsemkeit
'T sanft steigenden, reichgeschwungenen, hell
^rchblühten Nero-Tal fahre oder steige au.

Nero, hinein in Wälderweiten und Schweigen,
^der ich rate Dir gut, fahr' oder geh’ an den Rhein.
“uf der langen Biebricher Strasse , immer unter
Räumen, Villen zur Seite, oder mit der Trambahn:
»Rhein-Ufer“. ' Da rauscht er mit breiter Brust, der
^liebte Strom, zwischen dunstigen Ufern und Du®nkst an die Brüder und Schwestern an seiner
uhn. Ein andermal wirst Du weiter fahren, in
ein hellen Eltville Rast halten, in Rauenthal einen
?̂uten trinken, in Schlangenbad in einer Laube den

Aaffee nehmen, im verwinkelten Kiedrich alte Kunst
Ufsuchend. Dann abends in Wiesbaden ins Theater,

oder in das Konzert. Ich mache mich anheischig,
solches Leben monatelang in und um Wiesbaden zu
führen, ohne Gelüste auf Preise im Tanz-, Tennis-,
Golf-Turnier , ohne Verlangen nach Ruderregatten und
Auto-Pokalen. Wiesbaden und seine Umwelt sind
voll bestrickender Schönheiten.  Die Landschaft
gibt das prangende Bild und das verborgene Idyll,
das Laute und das Leise, die schäumende Heiter¬
keit und den milden Ernst Empfehlung hat diese
Stadt nicht nötig, und die gesegneten Gebreite ihrer
Nähe brauchen nicht entdeckt z.u werden. Nötig ist
aber, dass Jeder in seinem Herzen sage : „Ja, wir
lieben dieses Land!“ und dass wir hingehen und
es aufs neue lieben.

fm klassischen Lande des Reiseverkehrs.
Ein Kurgast erzählt uns:

Nach fünfwöchiger Abwesenheit aus Deutsch¬
land, dem klassischen Lande des Reiseverkehrs,
bestieg ich in Hamburg den Nachmittagsschnellzug
nach Berlin. Ein leeres Abteil zweiter Klasse nahm
mich auf. Eine Viertelstunde nach Abfahrt ging
ich in den Speisewagen, um das Abendbrot ein¬
zunehmen. Die Bedienung war direkt aufmerksam,
das Essen gut und die Preise sichtbar denen an¬
gepasst , die man in anständigen Restaurants zu
bezahlen hat. Die Annahme eines winzigen Trink¬
geldbetrages , der die Rechnung abrunden sollte,
wurde taktvoll und bestimmt zurückgewiesen. Da

dem Kellner Kleingeld fehlte, brachte er unauf¬
gefordert Zigaretten und bat mich, diese an Stelle
von Kleingeld anzunehmen . Zu meinem Abteil
zurückgekehrt , fand ich die Tür versperrt . Mehreren
Versuchen, sie zu öffnen, leistete sie erfolgreich
Widerstand . Ein Blick ins Innere überzeugte midi
davon, dass sonst alles in Ordnung war. Da ich
glaubte, dass sich etwas im Schloss geklemmt
habe, suchte ich den Zugbegleiter auf und bat um
seine Unterstützung . Der Beamte stand in seinem
Abteil auf, als ich ihn ansprach, hörte mich an,
ohne mich zu unterbrechen, kam sofort mit und —
schloss mit einem Schlüssel die von ihm versperrte
Tür lächelnd auf. „Ich sah Sie in den Speisewagen
gehen ; da Sie allein in dem Abteil sassen , schloss
ich es ab, um Ihre Ueberkleidung und Ihr Gepäck vor
unbefugter Neugierde zu sichern.“ Meinen höflichen
Dank wehrte er bescheiden ab. Ais ich begann, mich
auf der einen Längsseite des Abteils auszustrecken,
um zu schlafen, fragte er nach meinem Reiseziel.
Berlin. Unser Zug sollte um 11.16 Uhr auf dem
Lehrter Bahnhof einlaufen. Kurz nach 11 Uhr
klopfte es an die Scheibe meiner Abteiltür, und
der Zugführer meldete freundlich, dass wir in
wenigen Minuten in Berlin sein würden. Eine
Minute, nachdem ich Schuhe und Rock wieder
angezogen hatte , lief der Zug in die Halle ein.
Es gibt eben in Deutschland Diener des Verkehrs, die
nicht nur Befehle geben und Verordnungen durch¬
führen, sondern auch Freunde der Reisenden
sind.
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Veranstaltungen der Kurverwaltung und der Staatstheater*
Ausflüge mit den Kurautos s !

yi/'z Uhr V. ab Kurhaus : Bad Ems,  zurück über
Braubach - Marksburg - Nastätten (Tagesfahrt)

2 Uhr N. ab Kurhaus : Kiedrich (Rh  g.)- Ruine)
Scharfenstein

Sonntag , den 26 . Oktober

Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , den 23 . Oktober 1924.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)

Leitung:
Musikdirektor H. JRMER

Vortragsfolge:
1. Hymne und Triumphmarsch aus

„Aida“ . . . . . G- Verdi
2. Ouvertüre zu

„Die lustigen Weiber“ . . . . 0 . Nicolai
3. V. Finale aus „Faust “ . Ch. Gounod
4. Canzonetta . . . . . . . . . R . Hammer
5. Glocken- und Gralsszene aus

. „Parsifal“ . . . . . . . . R . Wagner
6. Vorspiel zu „Odysseus“ . . . . . M . Bruch
7. VI. ungarische Rhapsodie . . . . . F. Liszt

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Vortragsabend
OTTO WOLLMANN

HENNY HERZ - WOLLMANN
Klassische und moderne Dichtungen von:

Goethe, Schiller, Hebbel, Liliencron, Bierbaum,
Holz, Dehmel, Tagore u. a.

Näheres in besonderem Handprogramm.
Eintrittspreise : 1, 1Vs» 2Vs» 3 6M. Mk.

Garderobegebühr : 0,10 Bill. Mk.

W ochenübersicht
Freitag , den 24 . Oktober

Abends 7*/a Uhr im grossen Saale:

IL Cyklus -Konzert
Leitung : CARL SCHURICHT

Solisten : Dr. Ludwig Wüllner, Anna Wüllner,
Guido Lehrmann , Dina Sidenius, Lully Dureuil-

Alzen, Karl Jaroscheck, C. Gross

Samstag , den 25 . Oktober
4 und 8 Uhr:

Abonnements -Konzerte

4 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Leitung : Carl Schurlcht

8 Uhr:

Abonnements -Konzert
8 Uhr im kleinen Saale:

Heiterer Abend
HANS RÜDIGER,  Kammersänger (Tenor)

vom Landestheater Dresden

Täglich  ab 4 Uhr nachmittags:

„Kasino -Ecarte ' Spiel“
,,Lille tta -Spiel ‘4

in den reservierten Spielzimmern des Kurhauses

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Donnerstag , den 23 . Oktober 1924.
Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.

5. Vorstellung. 195. Vorstellung. Stammreihe E.

Der fliegende Holländer
Romantische Oper in drei Akten

von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Arthur Rother.

Personen:
Daland, ein norwegischer Seefahrer . . . . A.  Nosalewicz
Senta, seine Tochter . Clara Kleppe a. G.
Erik , ein Jäger . Christian Streib
Mary, Senta’s Amme . Lilli Haas
Der Steuermann Dalands . . . . . . . . Theo Zentes
Der Holländer . Max Roth

Matrosen des Norwegers.
Die Mannschaft des fliegenden Holländers , Mädchen.

(Ort der Handlang : Die norwegische Küste.)
Die Türen bleiben während der Eröffnungsmusik geschlossen.
Anfang 7Jfihr.  Ende gegen 10 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus

Freitag, den 24. Oktober, Stammreihe D:
Zar und Zimmermann

Anfang 7 Uhr.

Samstag, den 25. Oktober, Stammreihe G:
Neu einstudiert:

Salome
Anfang 71/2 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Donnerstag , den 23 . Oktober 1924.
5. Vorstellung, 232. Vorstellung Stammreihe IV.

Unsere kleine Frau
Lustspiel in 3 Aufzügen aus dem Amerikanischen

von Avery Hopwood.
Deutsch von B. Pogson.

In Szene gesetzt von Dr. Hans Buxbaum.
Personen:

Herbert Warren . Gustav Schwab
Dodo, seine Frau . Hilde Wernburg
Doktor Elliot . Heinrich Schorn
Fanny , seine Frau . M. Doppelbauer
Bobby Brown . . . Beruh . Herrmann
Angelika Martin , seine Braut . Herta Genzmer
Tommy Beiden . Kurt Sellnik
Haywood . Gustav Albert
Annebelle . Doris Yoss
Hogg, Diener in der Junggesellenpension,

in der Bobby eine abgeschlossene
Wohnung hat . . Hans Bernhöft

Einrichtung des Bühnenbildes : Friedrich Schleim.
Einrichtung der Trachten : Philipp Bach.

Inspizient : Walter Kenne.
Nach jedem Aufzug 10 Minuten Pause.

Anfang 7W Uhr. Ende gegen 93/4 Uhr.

W ochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus

Freitag, den 24. Okt., bei aufgeh. Stammkarten :
Reichsdeutsche Uraufführung:

Komödie der Verführung
Anfang 7 Uhr.

Samstag , den 25. Oktober, Stammreihe I:
Komödie der Verführung

Anfang 7 Uhr.

Sonntag, den 26. Okt., bei aufgeh. Stammkarten:
Pension Schöller

Anfang 71/a Uhr.

88

Sonntag, den 26. Oktober, Stammreihe C:
Lohengrin

Anfang 51/* Uhr.

=8388= 83

Gedenket der deutschen
Nothilfe 83

* S
SpendenwerdendurchalleWiesbadener >^

Bankenangenommen

83
Ortsausschuss Wiesbaden

=SS= = = S8S8=== 83= 83

TUäntef*Kostüme *Kfeiber
£fegante Tüaß-Schneiderei

TUoberne Kfeiberstoffe
* Seibenmaren  »

Langgasse Kt
*4»

Restaurant „Ha h n €i

15 Spiegelgasse 15
nahe Kurhaus und Kochbrunnen

Berühmt für Küche und Keller
Hummer Austern Caviar

ab 7 Uhr Hauskapelle
TANZ ab 10 Uhr TANZ

578
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Tages-:
Nach den Anmeldi

Alban, A., Hr ., :
AJealai, J ., Hr ., 1
Arnsberg, Hr . m
Aveudser, A., Hr
Baer, L., Hr . m. ]
hailauf , A., Hr .,
Barme, B., Hr ., 1
Barth , W., Hr . r

Bauerschmidt, K.
Becker, H., Hr .,
Becker, F., Hr ., 1
Bendheim, R., H
Berghoff-Ising, H
Beym, C., Hr ., K
Biagosch, H., Hr
Bim, V., Frl ., Fr
Biosberg, E., Frl .,
Bohm, W., Hr . r
Bohn, F., Hr ., Ol
Braess. W„ Hr .,
Bräuchle, M„ H
Brill, A., Hr ., N
Brügemann, C.,

Buexkoski, J ., H
Burger, D., Hr .,
By1andt -Rheydt,

Hoff, O., Hr . m
Cohn, I ., Hr ., 1
Cohn, E., Hr ., !
Cretius , D., Hr .,
Cunow, F., Hr .,

Dahetz. A., Hr .,
Dathe, W., Hr .,
Denk, K., Hr . m.
Diegmüller, K., I
Dillmann, A., Hr

Dörendalil, E., Fi
Dörfler, M., Fr].,
Drzandar, P., Fr

Eberhardt , A., h
Engels, B., Hr .,
Euler, P ., Hr ., \
Fabian, W., Hr .,
Panser , C., Hr .,
Eelsheim, M., Frl
Erenkmann J ., H
Breytag, F., Hr .,
Friedrich, O., Hi
Buchs, F., Hr ., K
v- Gamm, CL, Hi
Ger.schenwitz, J
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 21. Oktober ' 924.

(Nachdruck verboten ).

Alban, A., Hr ., Eisenberg Grüner Walcf
Alealai, J ., Hr ., Paris Metropole
Arnsberg, Hr . m. Fr ., Frankfurt , Metropole
Avendser, A., Hr ., Spandau Grüner Wald
Baer, L., Hr . in. Fr ., Bochum Bose
Bailauf, A., Ilr ., Bad Homburg, Schw. Bock
Barme, B., Hr ., Elberfeld Kaiserhof
Barth, W., Hr . in. Fr ., Bad Homburg

Hansa -Hotel
Bauerschmidt, IV, Hr ., Bayreuth , Botel Berg
Becker, H., Hr ., Neuwied Grüner Wald
Becker, F., Hr ., Berlin Weisses Boss
Bendheim, B., Hr ., Frankfurt , Grüner Wald
Berghoff-Ising, H., Hr ., Düsseldorf, Gr. Wald
Beym, C., Hr ., Köln Bose
Biagosch, H., Hr . m. Fr ., Leipzig, II . Nassau
Bim, V., Frl ., Frankfurt Völkerbund
Biosberg, E., Frl ., Barmen Hotel Bristol
Bohm, W., Hr . m. Fr ., Göpping, Schw. Bock
Bolin, F., Hr ., Offenbacb Grüner Wald
Braess, W., Hr ., Düsseldorf Hotel Nassau
Bräuchle, M., Hr ., Ludwigsburg , Gr. Wald
Brill, A., Hr ., Neuenhaus Hansa -Hotel
Brügemann, C., Hr . in. Fr ., Travemünde

Hotel Nassau
Buexkoski, J ., Hr ., Köln Einhorn
Burger, 11., Hr ., Neuselters Taunus -Hotel
Bylandt -Rheydt , W., Hr . Graf, SchlitzHotel Nassau
Hoff, ()., Hr . m. Fr ., Düsseldorf, Palast -H.
C'ohn, I ., Hr ., Kaiserslautern , Hansa -Hotel
Cohn, E., Hr ., Saargemünd Taunus -Hotel
Cretius , D., Hr ., den Haag Hansa -Hotel
Cunow, F., Hr ., Düsseldorf Metropole

Dahetz, A., Hr ., Godesberg Central -Hotel
Dathe, W., Hr ., Kl. Burgstr . 1
Denk, K., Hr . in. Fr ., Biebrich, Prinz Nikolas
Diegmüller, K., Hr ., Frankfurt Hotel Berg
Dillmann, A., Hr . in. Fr ., St . Goarshausen

Metropole
Dörendahl, E., Frl ., Bonn, Zur Stadt Biebrich
Dörfler, M., Frl ., Miidchenheim
Drzandar, P., Fr ., Dillingen Continental

Eberhardt , A., Hr., Köln Kaiserhof
Engels, B., Hr ., Hotel Berg
Euler, P ., Hr ., Wetzlar Goldener Brunnen
Fabian, W.. Hr ., Düsseldorf Metropole
Eanser, C., Hr ., Stuttgart Grüner Wald
Felsheinr, M., Frl ., ' Mädchenheim
Frenkmann J ., Hr . in. Fr ., Erfurt , Rhein. Hof
Ereytag , F., Hr ., Hamburg Q.uisisana
Friedrich, O., Hr ., Berlin Grüner Wald
Fuchs, F., Hr ., Kassel Zur Stadt Biebrich
v. Gamm, CL, Hr ., Charlottenburg , Dahlheim
Versehenwitz , J ., Ilr ., Berlin Rose

Spielwarexüiaus

&
C9(Diesel

Kleine Burgstr . l

Puppen

Girr , F., Hr ., München Grüner Wald
Goldacker, E., Ilr ., Leipzig Hotel Nassau
Goldselnnid, D., Hr . m. Fr ., Strassburg

Hotel Monbijou
Gomp, F., Hr ., Aschaffenburg, Grüner Wald
Götz, CL, Hr ., Düsseldorf Hotel Nassau
Grandegger , Fr ., München, Hellmundstr . 53
Grille, L., Fr ., Boppard Kaiserhof
de Groot , Ch., Fr ., Rotterdam Engl . Hof
Gross, IV, Hr ., Essen Zum Falken
Günther , Frl ., Berlin Continental
Günther , F., Hr ., Berlin Continental
Gutmann , H., Hr ., München Rose
Guttmann , M., Hr ., Haus Dambachtal

Haardt , C., Fr ., M -Gladbach, Schwarzer Bock
Halk , O., Ilr ., Kissingen Goldener Brunnen
Hamburger , K., Hr ., Ludwigshafen, W. Ross
Hansen, C., Hr ., Oberwiehl, Schwarzer Bock
Hauck, K., Frl ., Frankfurt Grüner Wald
Hausmann , M., Hr ., Bad Kissingen

Goldener Brunnen
Hausmann , P ., Hr . m. Fr ., Köln Rose
Hauser , J ., Hr ., Godesberg, Z. Stadt Biebrich
Heinemann, L., Ilr ., Frankfurt , Grüner Wald
Henrich, Pli., Hr ., Frankfurt , II . Osterhoff
Hessburge, J „ Hr . in. Fr ., Bochum1, W. Ross
Hirsch, G., Hr ., Berlin Grüner Wald
Boffmann, L., Fr ., Mannheim, Hansa -Hotel
Hofnrann. O., Hr ., Dillenburg, Grüner Wald
Holländer , B., Ilr ., Erfurt Grüner Wald
Höltgen , A., Fr ., Solingen Schwarzer Bock
Holz, W.,. Hr . ni. Begl., Darmstadt , W. Ross
Huber , P., Hr ., München Einhorn

Jacobsohn , A., Hr ., Berlin Grüner Wald
Jacobsohn , Adolf, Hr ., Berlin, Grüner Wald
Inokoff . L. Frl ., Frankfurt , Haus Dambachtal
Jehle , 8., Hr., Stuttgart Hotel Berg
Kahn , F., Fr ., Neuenkirchen Palast -Hotel
Kaiser , M., Frl ., Serkenroda , Grüner Wald
Karowski . G., Frl ., Berlin Römerbad
Keller , A., Hr ., Godesberg Einhorn
v. Keller, E., Hr . m. Fr ., Brüssel, H. Nassau
Kellner, H., Hr ., Köln Grüner Wald
Kempf, K., Hr ., Sondershausen, Weisses Ross
Kessler, A., Hr . in. Fr ., Hägen Römerbad
Kirch, O-, Hr ., Danzig Römerbad
Ivissel, G., Hr ., Böblingen Grüner Wald
Klapper , R., Frl ., München Zum Falken
Koch, A., Ilr ., Zum Falken
Kodolfski, 8., Hr . in. Fr.. Kronprinz
Kohle, II ., Hr ., Herne Domhotel
Kohn, E., Hr ., Köln Grüner Wald
Kolb, R., Hr . in. Tocht ., Viersen, Z. Falken
Kollm, E., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Korn , S., Hr ., Nürnberg Central -Hotel
Kette , G., Hr ., Hanau Grüner Wald
Krautgasser , H.', Hr ., Bad Nauheim

Pens . Vogelsang
Küekert , 0 ., Fr., Karlsruhe , Z. Stadt Biebr.
Kuhlmann , K., Hr ., Köln Kölnischer Hof

Kühnast , J ., Hr ., Chemnitz Grüner Wald
Lachmann , II., Hr ., Berlin, Schwarzer Bock
Lang, J ., Fr ., Heidelberg Hansa -Hotel
Lazar , S., Hr . in. Fr ., Saarlouis , Engl. Hof
Lehmann, W., Hr ., Gr. Feldberg, Z. Falken
Lessil, W., Hr ., Frankfurt , Christi . Hospiz II
Levita , B., Hr ., Europäischer Hof
Lev, H., Frl ., Koblenz Zur Stadt Biebrich
Lieber, B., Hr . in. Fr . u. Begl., Berlin

Hotel Nassau
Liesenhoff, P., Hr., Dortmund , Hotel Nassau
Ljingqvist , Hr ., Stockholm, IV Dietenmühle
Lörsch er, G., Hr ., Leipzig Grüner Wald
Markwitz , B., Hr ., Mühlhausen, Engl. Hof
Mayer , G., Hr ., Schwetzingen, Hansa -Hotel
Meier, CL, Fr ., Fulda Schwarzer Bock
Meine, II ., Hr ., Lüttich Central -Hotel
Mertz , M„ Frl ., München Zum Falken
Mönninghoff, L. Fr ., Unna, Christi . Hospiz II
Mohr, P ., Hr ., Ohligs Haus Elbers
Molz, P., Hr ., Köln Rose
Mühlbauer , M., Hr ., Limburg, Stadt Biebrich
Müller, R., Hr . m. Fr ., Köln, Schwarzer Bock
Müller, E., Hr ., Bonn Zur Stadt Biebrich
Müller, O., Hr ., Leipzig Grüner Wald
Müllmanns, Chr., Hr ., Herford , Pariser Hof
Nathan , W., Hr ., Saarbrücken , Hansa -Hotel
Neumann, M., Frl ., Berlin Kölnischer Hof
Neunheuser , M., Fr ., Kaisereseh, Westminster
Nickel, IV, Frl ., Mainz Hotel Vogel
Niecke, G., Hr ., Bonn Schwarzer Bock
Nolzen, M., Frl ., Barmen Hotel Bristol
Oltewelt , D., Hr . m. Fr ., Holland, H. Nizza
Oppenheimer, Th., Hr ., Mannheim1, Ilansa -H.
Ostrer , K., Hr . in. Fr ., Weilburg , H. Bender
Pavl , F., Hr ., Mainz Wilhelmstr . 10
Peretz , L., Hr ., Englischer Hof
Petzold, M., Frl ., Berlin Hansa -Hotel
du Plessis, 2 Hin ., Johannisberg , Marktpl . 7
Pothmann , H., Hr ., Münster a. Stein

Viktoria -Hotel
Pothmann , K., Hr., Düsseldorf, Viktoria -H.
Potthoff , H., Hr ., Cincinnati , Englischer Hof

Rabourdin , J ., Hr ., Paris Prinz Nikolas
Raulf , C., Hr., Essen Zum Falken
Rögis, L., Hr ., Paris Prinz Nikolas
Reichert , A., Hr ., Asehaffenburg Einhorn
Rezelaar , II., Hr ., Holland Central -Hotel
Ries, K., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Ripler, P ., Hr ., Dauborn Einhorn
Höcker, W., Hr ., Dachsenhäusen, Gr. Wald
Rogger, P., Hr . in Fr ., Sulzbach, Taunus -H.
Rührig, 0 ., Hr ., Kl. Burgstr . I
Röpling, A., Hr ., Köln Taunus -Hotel
Roth , E., Hr . in. Fr ., Ludwigshafen

Central -Hotel
Rotschild , E„ Hr ., Köln 4 Jahreszeiten
Rotschild , L., Hr ., Berlin Grüner Wald
Ruf, J ., Hr ., Solothurn Grüner Wald
Salomon, II ., Ilr ., Frankfurt Westminster
Sehaefer, A., Hr . m. Fr ., Limburg, H. Berg

Conditorei& Cafe
Franz Kaiplinger

Taunusstrasse 9 gegenüber dem Kochbrunnen
Feines Familien - Cafe

Schaufferd, W. Hr . m. IV., Dotzheim, Einkorn
von Sehemm, O., Hr ., Köln Grüner Wald
Schiff, A., Hr . in. Fr ., Frankfurt

Pens . Wenker -Paxmann
Schill, A., Hr ., Reutlingen Grüner Wald
Schindler, E., Hr ., Dürmenach Hotel Vogel
Sclimaldt, W. Hr . in. Fr ., Krefeld, Schw. Bock
Schmidt, K., Hr ., Giessen Hotel Nassau
Schmolinski, E., Frl ., Nordhausen , W. Ros»
Schneider, H., Ilr ., Usingen Hotel Nizza
Schönfeld, A., Hr ., Köln Hotel Bender
Schönwald O., Hr ., Berlin Metropole
Schreiber, ,1., Hr ., Neustadt Grüner Wald
Schulte, A., Hr ., Essen Dahlheim
Schwan, II ., Fr ., Kruft Continental
Schwartz, M., Frl ., Frankfurt , Weisses Ros»
Schwede, A., Hr ., Charlottenburg Bellevue
Sehweisel, H., Hr . in. Fr ., Winningen

Pariser Hof
Siegfried, Th., Hr ., Jena Hotel Nassau
Sievert , F., Hr ., Weilmünster Einhorn
v. Soden, II ., Frhr ., Marburg Wilhelma
Solms, C., Hr ., Laubenheim Hotel Berg
Speyer, A., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Spith , F., Hr ., Berlin Grüner Wald
Sprugorm, II ., Fr ., Düsseldorf, Schw. Bock
Stark , II ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Steidle, E., Hr ., Uerdingen Grüner Wald
Steinbach, O., Hr ., Düsseldorf Dahlheim
Steinberg , L., Fr ., Dortmund Engl. Hof
Stern , A., Irl ., München Zum Falken
Stierheim, Chr., Fr . in. Begl., Köln Rose
Strauss , A., Hr ., Köln Grüner Wald
Tlieiss, K., Hr., Offenbach, Europäischer Hof
Thiessen, J ., Ilr ., Berlin Grüner Wald
Tietze, R.. Hr ., Weißstein Pariser Hof
Timm, A., Hr ., Mainz Zur Stadt Ems
Tuehmautel , M., Fr ., Solingen, Schw. Bock
Udin, I!., Hr . ;n. Fr., Audincourt , Hotel Berg
von Uexküll , A., Frhr . m. Fr ., Neuweiler

Grüner Wald
Varmsen, H., Frl ., Kreuznach , Hansa -Hotel
Vos», H., Hr . m. Fr ., Hagen Rose

Wartenberger , IV, Hr . m. Fr ., Hamburg
Schwarzer Bock

Wockmüller, 11., Hr. in. Fr ., JJentabaur
Einhorn

Weiss, A., Ilr ., Riidcsheim Hotel Adler
Weissheimer, M., Fr ., Andernach , Pariser Hof
Weyers, II ., Hr ., M.-Gladbach, Stadt Biebrich
Wiegmann, F., Ilr ., Dortmund Rose
Winheim, 0 ., Hr ., Biebrich, Christi . Hospiz II
Witt , II ., Hr . m. Fr ., Kreuznach , Hansa -H,
Wittmaek , 8-, Frl ., Marburg Weisses Ross
Woeil, W., Ilr ., Hotel Berg
Wolff, N., Hr ., Rohrbach Grüner Wald
Wolmann, K., Hr ., Berlin Domhotel
Wortmann , IV, Hr ., Langenfeld, Rhein. Hof
Wurm, H., Hr ., München, Z. Stadt Biebrich
Zimmer, H., Hr ., München Domhotel
Zurlinden , R., Hr ., Genf Taunus -Hotel

Schokoladen

Pralinen

'ClthOMMNOBtt Umzüge
Jntevncrtloitale ŝpeKittH jjteeiMei * «he
Mbbellvanspoite und Speditionen

Beviln ' N/9W .WM
CharlottenDura
Uwnhordtsrr.5 Wl € SlKS ( S«slB

tondon
Paris

TELEPHONE in WIESBADEN: 3847, 3848, 3849.

innerhalb der Stadt
auf dem Kontinent
von u. nach Obersee

Grosses Möbellagerhaus
Viktoriastrasse 2—6

120 Sicherheitskabinen.
LEITUNG in WIESBADEN: Robert Ulrich.
TAUNUSSTRASSE gegenüber dem Koohbrunnen.

Hotel und Badhaus
Weisse Lilien

Häfnergasse 8
Bekanntes Familien - Hotel

Volle Pension
einschl . aller Abgaben Mark T.

Täglich KÜNSTLER - KONZERT

Kinepiion-Theater
Taunusstr. 1 am Kochbr.

„Gift und Liebe“
Grosses Drama in 6 Akten,

mit Margit Barnay.
Wenn die Liebe nicht war’!
Ein heiteres Filmspiel in 3 Akten,
mit LuL’Aronge in der Titelrolle.

Ausserdem: Das hochaktuelle
Autorennen am Feldberg

Prüfungsfahrt am 5. Okt.
1924. Gau III des A.D.A.C.

Nikolasstrasse 16/18
Nahe Hauptbahnhof

Bekanntes Haus von gutem Ruf
Pension

incl. Heizung und Bedienung
von Mk. 7.— bis 9.—

Wein im Ausschank — Pfungstädter
Märzenbier — Münchner Spatenbräu

Gemütliche Aufenthaltsräume

tarnen -, {Kinder -

u. Backfisch - {Hüte (JJlodehaus <Wnu* n
{Reiche {Auswahl in

(IVollrveslen u. {Jumper
V
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Amerikanische

Bulck - Auf omoblle
WM der Technik und schönste Wen der veil!

In «allen Ausführungen sofort lieferbar.
Alleiniger Bezirksvertreter:

Probefahrten gerne gestattet.
Zivilingenieur LOUIS PFEIL , Wiesbaden

Friedrichstrasse 44 — Tel. 6201
Ausstellung / Reparaturen / Grosses Reservetelllager
— . -.  bei postwendender Lieferung --------------- -- -

umiuu„,„„„„„„„„„„„„„„um,mmmmm nuiiiiiintr1HAPAO-MABQIMAN1
HAMBURG -ANERIKA LINIE
UNITED AMERICAN LINES

(HARRIMAN LINE)

RegelmäßigeAbfahrten der
ERSTKLASSIGEN
PASSAGiERDAMPFER
Albert Ballin , Deutschland

Resolute , Reliance

HAMBURG
NEW YORK
v . „Reliance"
D. „Deutschland"
D. „Albert Ballin“

1. Nov. 1
6. Nov. i
4. Dez. I

Ausgehend übet Southampton , Cherbourg
Rückkehrend über Cherbourg , Southampton

ALLE BEQUEMLICHKEITEN
für anspruchsvolle Reisende erster und
zweiter Klasse wie für Fahrgäste dritter
Klasse, vorzügliche Reisegelegenbeit bei

ausgezeichneter Verpflegung

WEITER REGELN . ABFAHRTEN
uach Südamerika , Cuba/Mexieo, West¬

indien, Afrika , Ostasien usw.
Fahrkarten , Auskünfte und Drucksachen durch;  §
HAMBURG -AMERIKA LINIE

Hamburg , Alsterdamm 26
und deren Vertreter ln

WIESBADEN : Reisebüro
der Hamburg - Amerika Linie,

Taunusstr . 11 n. Kranzplatz 5.
IMA I N Z , J . F . Hiliebrand G.m.k.H,

Reiche Klarastr . 10 f

Hotel-RestonrsnHinion
Ecke Mauer- und Neusasse

Vornehm
bürgerliches Haus

Bekannt für erstklassige
> preiswerte Küche

Gepflegte Weine u. ff . Biere
384a Besitzer : G. THIROLF

Restaurant

[Hotel Ädier Badhaus]

Langgasse 42 , am Kaiser Friedrich -Bad

Sonnenberger Strasse 32
Telefon Nr . 507 und 5070

kS modernes Haus
Allgemein gerühmte Küche
Gepflegte preiswerte Weine

Thermal - Bäder
Volle Pension von 8 Mk . an

W . Orten.

PiiilüPUtiliii*
Wjp—«■ w ■»Hfauii—

Freitag , den 24 . Qkt ., 7 */* Uhr
im grossen Saale :

II. Cyklus-Konzert
Leitung : CARL SCHURICHT

Solisten:
Br . LUDWIG WÜLLNER

Anna Wüllner , Matthen Pfeil, Dina Sidenius,
Lully Dureuil-Alzen, Karl Jaroscheck , C. Gross.

Chor:
Cäcilienverein , Lehrergesangverein,

MMnnerquartett Biebrich.

Taunusstr, 43 U PIa &baS  Taunusstr. 43
Telefon 2177 llOtd " r Clil  Telefon 2177
Grosse moderne Fremdenzimmer

. ----- der I. und II . Etage -_

Pension 5,50 MR., einschliesslich Zentralheizung
bei reichlicher Verpflegung

Keine Nebenkosten * Kein 6etrankezwang

Orchester : Städtisches Kurorchester

Programm :
ROBERT SCHUMANN : Symphonie Nr . 4

in D- moil;
„ (Manfred “ , dramatisches Gedicht von Byron

für Deklamation , Chor, Soli und Orchester.
Eintrittspreise : 1>/s, S>/g, 3, 4, 5 Bill. Mk.

Sonntag , den 26 . Okt ., 8 Uhr
im kleinen Saale:

Heiteres und Heiterstes
Kammersänger HANS RÜDIGER

vom Landestheater Dresden

Am Flügel : Kapellmeister H. Kretschmar
vom Opernhaus Frankfurt a. M.

Lieder aus alter und ältester Zeit!

Eintrittspreise : 1, l 1/?, 2>/z, 3 Bill. Mk.

Damen-
Strumpfe

LSdiwünck

392

Muhlfasse%
Wiesbaden

oF (=eN BACHER LEDERvv '1'R£ /v
Meine billigen Preise sind stadtbekannt

Kein Ladenl Kein Personall Dafür denkbar billigt
Offenbacher Leder waren - Vertrieb

Fritz Donsaft

^EROSTRASSß 8

Speztnlhsnsw» HanrnMn
Elektr. Dauer-Ondulation

haltbar bei jeder Witterung
Ondulation indifrisable
Permanent Wave

Grosse Auswahl sämtl . in - und ausk
Parfümerien und Schildpatt

Massage/Haarfärben

Kästner & Jacob!
Wilhelmstr . 56 Taunusstr . 4 Hotel Ro *®

On parle franfais Telefon 5959 English spoke®
10?

KREYSSEL - ZIGARETTEN
NORMAL FASSONS

Hollimax 3 Pfg . E. K. Nr . 2 4 Pfg , E . K. Nr . 1 5 Pfg . Akadesa 6 Pfg . Minardo 7 Pfg.
GROSSFORMATE

Schloss Bodanswart 8 Pfg . Auslese 10 Pfg . Kreyssella 12 Pfg.
Der Kreysselpreis von Wiesbaden 15 Pfg.

Druck von Carl Ritter G. m. b, H., Wiesbaden

u

Erscheint iäg
Bezugspreis ;
Einzelne Numrr

In Fällen höher i
Anspruch auf

bmm
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tHe Progras
befi

Wiesl
Der Herbst

Wärts, der Wii
als jede ander
Wehe und No1
Dach milderen
ist ein Rat no
Sehen soll, d:
i,Wiesbaden a
eine beherzige

„Wiesbadei
aber was Wies
beliebt macht,
Lage. Mit se
dieser Kurort
ausgezeichnete

Ersatz füt
au gewähren,
südlichen, war
Licht entgeger
■nacht sich ui
Menschen gesi
der Schönheit
nähme dieser
■nehr sie unt
Heimat leider
einem freundli«
au suchen. E
badens macht
Sanatorium, z
statte ersten
ben Winter ur
ben Frühling
Mngern.

Es ist, als
■nit ihren Schi
Verfolgt, hier
hätte.

Schon im
Arzt Dr. Joh,
gefassten neu
Priesenen war
Gebrauch der
Farmen Wass
Verlieren, son<
>hr subtiles, \
als bei der
folgen, dass
ebensogut , v.
gebrauchen.“

Auch schei
200 Jahren z
au sein. Der
Adlerbad, wo
Oian aus der
aus diesem '
V/arme Bett
■̂Sonderheit b

Viele and«
her berühmte
■mmer wieder
^interkuren
ärztlichen En
Erfolgen zu
Wiesbadens al
aunimmt.

Durch c
■st Wiesbad
ünd bietet
seiner Kur
ausgesprod
hr Rh eu
Manche Ne
hing.

Die eix
haum von
‘■nden wii
Prachtvolle
faunus ziel
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